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Accenture Software for SAP HCM - Mission

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Accenture Software for SAP HCM ist Teil der
Accenture Software Gruppe, die sich darauf
konzentriert, mit intelligenten Software-Produkten
IT zu optimieren und Unternehmen zu helfen, Ziele
schneller, direkter und nachhaltiger zu erreichen.

Accenture:
ca. 200.000 Mitarbeiter
in 52 Ländern

Im Bereich
Accenture Software
rd. 2.000 Mitarbeiter 

>
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Accenture Software for SAP HCM - Mission

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Accenture Software for SAP HCM unterstützt Sie dabei, die wesentlichen 
Problemstellungen im HR Management zu lösen: 
Prozesskostenspürbar zu senken, Datensicherheit und -qualität zu 
erhöhen, Prozesse zu beschleunigen, Implementierungszeiten zu 
verkürzen. 

Unsere Lösungen überzeugen dabei durch eine hohe Integrationsfähigkeit 
in die SAP ERP HCM Infrastruktur sowie ihren hohen Standardisierungs-
und Automatisierungsgrad. 
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Accenture Software for SAP HCM - Fakten

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Schneller. Einfacher. Sicherer.
Mehr Produktivität für ihr SAP ERP HCM System.

> seit über 12 Jahren spezialisiert auf Komplementärprodukte für SAP HCM

> über 80 Software Experten in den Bereichen Konzeption, Entwicklung und Support

> Erfahrung aus über 2.000 internationalen Kundenprojekten

> SAP Netweaver zertifiziert und SAP Special Expertise Partner

> Softwarelösungen für alle Branchen, über 1.500 Kunden weltweit
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SAP® ERP Add-on Software (I)

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Merge & Migrate Check Quality Go live OptimizeTest

Ideale Ergänzung zum IKS - dient 
zur Einhaltung von gesetzlichen 
und firmeninternen Richtlinien 
durch Prüfungen vor und nach 
der SAP HCM Abrechnung 
(Stamm-, Abrechnungs- und OM-
Daten).

Erhebliche Reduzierung des Zeit-
und Arbeitsaufwands bei der 
Feldzuordnung und dem 
Datentransfer im Rahmen von 
Upgrades und neuen SAP® HCM 
Implementierungen.

Compare

Lösung für Daten- u. Abrechnungs-
vergleiche zwischen verschiedenen SAP 
HCM Systemen mit  immensen Kosten-
und Zeiteinsparungen. Dadurch wird bei 
Migrationen und Einführungsprojekten 
die Datenqualität wesentlich verbessert 
und ein reibungsloser Systemwechsel 
ermöglicht. 

Deutliche Reduzierung der HR 
Kosten, Steigerung der 
Produktivität und Effizienz von HR 
Administration und HR-Funktion. 

Web-basierte real-time 
Applikation zur dezentralen 
Pflege von SAP® HCM Daten. 
Pflege von PA und OM-Daten 
sowie Erfassung von Bezahlinfor-
mationen mit entsprechenden 
Genehmigungsverfahren.

Weltweit führendes Tool für das 
Kopieren, Anonymisieren und 
Vergleichen von SAP® HCM 
Daten. Benutzerfreundliche 
Lösung für komplexe Daten-
kopien und Testdatenaufbau. 
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SAP® ERP Add-on Software (II)

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Data Management (Import, Export) Planning Document ManagementVisualization

Der Accenture HR Cost Manager 
liefert präzise, erfolgskritische 
Informationen über Personal-
kosten - zeitgerecht und in einem 
leicht verständlichen Format für 
die Risikoevaluierung sowie 
Kosten-Nutzen Analysen. 

Mit transactionSHUTTLE können 
Sie die Automatisierung der SAP-
Dateneingabe optimieren. Die 
Lösung erlaubt den intelligenten 
Transfer von ERP-Daten aus  und 
nach SAP mit Excel und Access. 

Bietet Ihnen unbegrenzte Freiheit bei 
der Zusammenstellung Ihrer zu 
extrahierenden Datensätze aus SAP ERP 
HCM sowie für den Import der Daten in 
Ihr SAP System. 

Automatisieren Sie Ihren 
Schriftverkehr mit Accenture Quick 
Document Builder (AQDB). Die 
intelligente  und vollkommen 
standardisierte Korrespondenz-
lösung für SAP.

Die aconso Digitale Personalakte 
erfüllt Ihre Anforderungen an die 
optimierte, digitale Verwaltung 
von Personalakten. Ihr Einsatz 
schafft bei Personalern neue 
Kapazitäten für strategische 
Führungsaufgaben.

OrgPublisher ermöglicht die 
schnelle und leichte Erstellung, 
Änderung und Distribution von 
Organigrammen für Ihr Intranet 
aus SAP ERP HCM - tagesaktuell 
und vollständig automatisiert. 



Seite 7 von XY

Accenture Software for SAP HCM -
Referenzen

Jochen Schlolaut 19. November 2010

> Über 1500 zufriedene Kunden weltweit

adidas AG

Bayer AG 

Coca-Cola Company

Deutsche Post AG

Deutsche Lufthansa AG

Deere & Company

E.ON AG

Ferrero Deutschland GmbH

F. Hoffmann-La Roche Ltd

Gate Gourmet

Henkel KGaA

Deutsche Telekom Group 

Kimberley Clark Corporation

Media Saturn GmbH

Novartis

Orange Netherlands

Proctor & Gamble

Qiagen GmbH

Ruhrgas AG

Audi AG

Siemens AG

Thyssen Krupp Steel AG

UBS AG

Viessmann International

Volkswagen AG

Wella AG

Zurich Financial Services Ltd
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Das Problem der Dokumenten-Automation

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Strukturiertes Dokument
(Formular)

Unstrukturiertes Dokument
Freiform-Dokument

Semistrukturiertes Dokument

Ca. 80 % aller HR-Dokumente können
automatisiert  erstellt werden

Die restlichen 20 % werden mit 
unverhältnismässig hohen Aufwand 
erstellt
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Aus der Praxis

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Typische HR Korrespondenz und Dokumentenvorlagen in  Deutschland
Auszug aus einem Unternehmensbeispiel mit 20.000 Mitarbeitern

Arbeitszeitänderung Tarif 

Az-änd. AT/TC Vergütungssyst. 01.01.2004 

Az-änd. AT/TC Vergütungs. bis 31.12.2003 

teilweise Zustimmung 

Zurückstellung des Antrags 

Ablehnung des Antrages auf Verringerung 

Ablehnung des Antrages auf Erhöhung 

Verlängerung d.Arbeitszeit befr./unbefr. 

Versetzung ohne Wohnortw. ohne Leistung 

Versetz. o. Umzug /Strat.-BV v. [Datum]

Umzug nicht nach Strategie 

Umzug sofort Strategie BV v. [Datum]

Umzug später Strategie BV v. [Datum]

Versetzung mit Wohnortwe./Sonderzahlung 

MAG-Anforderung bei Versetzung 

Aushilfstätigk./Infoaufenth./befr. Vers. 

Reduzierung/Wegfall Fahrtkostenzuschuss 

Anzeige Schwangerschaft Gewerbeaufsicht 

Bestätigung/Info an Mitarbeiterin 

Merkblatt/Antrag Elternzeit 

Formular Tätigkeit 

Reklamation der Geburtsurkunde 

Beschäftigungsverbot i. d. Schwangersch. 

Hochzeit/Lebenspartnerschaft 

Geburt 

Prüfungsausschuss/Dozententätigkeit 

Gratulation zum 60/65. Geburtstag 

Adoption 

Weiterbildung 

Weiterbildung inkl. Rückzahlungsvereinb. 

Prüfungsausschuss

Kur des Kindes 

ambulante Badekur 

unbezahlter Urlaub 

Wehrübung 

Rückkehr aus GWD/Zivildienst 

Ablauf Aufenthaltserlaubnis 

Ablauf Arbeitserlaubnis 

Ablauf Aufenthalts- und Arbeitserlaubnis 

Neuberechtigung Fahrzeug/Altregelung 

Wechsel Leasing- auf Firmenwagen/Altreg. 

Wechsel LW oder FW auf DW A und B/Altre. 

Wechsel Dienstwagen auf LW oder FW/Alt. 

Wechsel Firmen- auf Leasingwagen/Altreg. 

Wegfall EZ>6M,ATZ FP,AUSTR,PEN,VOR / ALT 

Wegfall Rückstufung E, Tarif, TZ<80%/Alt 

Genehm. dienstl. Nutzung Privatwagen 

Wechsel LW oder FW auf DW/Neuregelung 

Wegfall der Fahrzeugberechtigung/Neureg. 

Begleitschreiben Überlassungsvertrag 

Überlassungsvertrag Company Car 

Vollmacht 

Hausbrief zur Vollmacht 

Beschriftung Unterschriftsprobenblatt 

Funktionstitel 

Prokura 

Widerruf Prokura bei Austritt/VR/ATZ/Pen 

Gehaltsrückforderung 

Vorerkrankungen bei Privatversicherten 

Formular Vorerkrankungen bei Privat-KV 

Reklamation bzgl. privater KV/PV 

BVV Rückerstattung/Nachzahlung (MA) 

BVV Rückerstattung/Nachzahlung (BVV) 

Bescheinigung für neuen Arbeitgeber 

Info Nachweisanforderung bei Entsandten 

Urlaubsbescheinigung 

Anforderung Bestätigung Krankentagegeld 

Rentenversicherungsverlauf Anfrage MA 

Rentenversicherungsverlauf Anfrage RV 

Anforderung Bestätigung Übergangsgeld 

BVV-Tarifwechsel UK->PK oder PK->UK @

Jubiläum 25/40/50 

Begleitbrief an den Vorgesetzten 

2. Aufforderung Elternzeit-Formblatt 

Merkblatt/Antrag Elternzeit 

Bestätigung Elternzeit 

Ende Elternzeit 

Erhöhung Differenzbeträge 

Erhöhung Vorruhestandsbezüge 

Bonusbrief AT inkl. Leitende/Tarif/Azubi 

Bonusbrief TC Corporates und Markets 

Erfolgsbeteiligung Leitende Angestellte 

Bonusbrief Azubis 

Zahlungen für ATZ-Mitarbeiter 

Integrationsbonus größer/gleich 50.000 

Integrationsbonus kleiner 50.000 

Marktbonus 

Integrationsbonus 

Bonusbrief AT/Tarif usw. Neu ab 2008 

Bonusbrief PUG/FKI AT/Tarif Neu ab 2008 

Sonderbonus Mai 2005 

AT-Übernahme Beibrief 

AT-Übernahme Vertrag 

AT-Anpassungen 

AT-Anpassungen NEU ab 1.1.08 

TC-Gehaltsaktion 

Umgruppierung Gehalt 

Jährliches Anschreiben w/privater KV/PV 

Reklamation bzgl. privater KV/PV 

KV-Überschreitung 

KV-Unterschreitung Priv. KV vor 1.1.2003 

KV-Unterschreitung Priv. KV ab 1.1.2003 

KV-Unterschreitung freiwillig versichert 

priv. Krankenhausvers. VuW 
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Aus einer Kundenumfrage

Jochen Schlolaut 19. November 2010

� Wie viele Dokumente werden pro Jahr und MA durchschnittlich 
erstellt?

� 50 % der Antworten: mehr als 16 Dokumente

� Welche Schriftverkehrslösung wird eingesetzt?

� Auszug aus den Antworten

�„Eigener Report“

�Query mit Download nach Excel bzw. Word und Eigenprogrammierung

�Eigenprogrammierung mit SAPSCRIPT / SmartForms / AdobeForms

� Welche Eigenschaften fehlen diesen Lösungen?

� Auszug aus den Antworten

�Bedienbarkeit/Benutzerfreundlichkeit

�Flexibilität

�Archivierungsschnittstelle

�Internationalität
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Warum verursachen die restlichen 20 % hohe Aufwände?
Motivationsfaktoren für eine Schriftverkehrslösung

Jochen Schlolaut 19. November 2010

� Fehlende Flexibilität während Dokumentenerstellung, Möglichkeiten der 
Eingriffnahme durch Benutzer

� Keine weitreichenden Formatierungsmöglichkeiten (z. B. Absatzformatierungen, 
Gliederung, Überschriften, Fließtext, etc.)

� Fehlende (DMS) Management Funktionen, z. B. Versionierung, 
Freigabeverfahren, Vorlagen- und Textbausteinverwaltung, differenzierte 
Benutzer-Rollen

� Fehlende Schnittstellen zu Output Management bzw. nachgeordneten Prozess-
Schritten, z. B. Archivierung, High Volume Print, Postoptimierung

� Mangelnde Unterstützung für Revisionssicherheit

� Unterstützung von Archivformaten (z. B. PDF/A)

� Protokollfunktion

� Freigabeverfahren
� Anwendung für das Business, nicht (nur) für die IT

� Inkl. einfaches Erweiterungs- und Anpassungskonzept
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Anforderungen an ein effizientes Dokumenten- und
Schriftverkehrsmanagement

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Die Anforderungen an ein effizientes Dokumenten- und 
Schriftverkehrsmanagement im Personalwesen sind hoch und vielfältig.

Es gilt, HR Dokumente möglichst automatisch zu erzeugen und in 
Prozessen verfügbar zu machen

schließlich am Ende so zu archivieren, dass unterschiedliche interne 
und externe Parteien auf Personaldokumente schnell und einfach Zugriff 
erhalten.

Zugleich sollen rechtliche Anforderungen wie Aufbewahrungsfristen 
eingehalten

und Geschäftsprozesse optimiert werden.
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AQDB in Kürze

� Accenture Quick Document Builder (AQDB) ist eine Standard Software 
Suite für die Dokumenten-Automation, die Unternehmen dabei hilft

� dokumenten-zentrierte Prozesse von der Erstellung bis zur 
Archivierung zu automatisieren

� die Aufwände für die Erstellung, Verwaltung und Pflege von 
Dokumentenvorlagen erheblich zu reduzieren

� Besondere Funktionsmerkmale der AQDB-Lösung:

� Schnelle & pragmatische Einführung, da Vorlagen nicht 
programmiert werden müssen.

� Nutzung von MS Word, um Vorlagen, Textbausteine und Dokumente 
anzupassen.

� Daten aus SAP mit dem AQDB MDR auf einfachste Weise mit MS 
Word-Vorlagen und Textbausteinen verknüpfen.

� Wieder verwendbare Textbausteine und intelligente Regeln zur 
Ansteuerung von Textbausteinen, z. B. bei Kopf- und Fußzeilen für 
verschiedene Geschäftseinheiten.

� Integrierte Dokumentenerstellung aus den Prozessen des SAP-
Systems heraus, z. B. Personalmaßnahmen, E-Recruiting oder 
Massendokumenterstellung.

� Zentrale Vorlagenverwaltung und Versionskontrolle
Jochen Schlolaut 19. November 2010
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Dokumentenerstellung und -verarbeitung

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Interaktive 
Dokumentenerstellung

Dokumentenerstellung aus dem AQDB 
Template Management

Benutzer wählt manuell Vorlage im AQDB 
Template Management aus und startet die 
Einzeldokumenterstellung im AQDB 
Document Composer

Ereignisgesteuerte
Dokumentenerstellung
(z. B. Personalmaßnahmen, Prozesse in 
SAP E-Recruiting, etc.)

Benutzer startet die Dokumentenerstellung 
direkt aus den SAP Prozessen, z. B. im 
SAP E-Recruiting

„Self Service“ für Mitarbeiter 
(ESS: Employee Self Service)

Mitarbeiter initiiert die Dokumenterstellung 
im  Intranet-Portal (z. B. SAP Portal). 
Dokument wird „im Hintergrund“
automatisch erzeugt und dem Mitarbeiter 
online zur Verfügung gestellt

Massendokumenterstellung Serienbrieferstellung mit 
Stapelverarbeitung
(SAP GUI)

Application Operator definiert und startet 
Massendokumenterstellung  mit der AQDB 
Operator Workbench
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Dokumenten-Automation
Prozeß der Vorlagenerstellung

Jochen Schlolaut 19. November 2010

[LOGO]

Sitz: Kronberg. Registergericht: Königstein im Taunus, HRB 5920.
Geschäftsführer: Dr. Stephan Scholtissek (Vorsitzender der Geschäftsführung),

Karen Hoyndorf, Marcus Huth,Frank Riemensperger

[Adresszeile 1]
[Adresszeile 2]
[Adresszeile 3]
[Adresszeile 4]

[TXT Betreffzeile] [Datum]

[Body Text]

2

Briefvorlage erstellen
(z. B. für Sonderzahlung,

Arbeitszeitänderung)

Briefvorlage und –layout
erstellen bzw. bearbeiten

Template Manager
(Fachanwender)

1

Ihr Bonus [Zeitraum]

Teilnahme am Aktienprogramm

Ihr Arbeitsvertrag

Ihre Bewerbung auf [Stelle]

Wir freuen uns, Ihnen heute eine 
Sonderzahlung für [SZ_Grund] in 
Höhe von 
[Eingabe_Sonderzahlungsbetrag]
ankündigen zu können.

Wir bestätigen, dass [Anrede] 
[Vorname] [Nachname] seit 
[AV_VON] in unserem 
Unternehmen als 
[POS_BESCHREIBUNG] 
beschäftigt ist.

Textbausteine und Regeln erstellen
(z. B. für Betreffzeilen, Bestätigungen)

Textbausteine und 
Textbaustein-Auswahlregeln 
erstellen

Template Manager
(Fachanwender)

Customizing Datenfelder
(z. B. Kundenindividuelle

Daten- oder Eingabefelder)

Kundenindividuelle
Datenfelder für Meta Data
Repository einrichten

Application Administrator
(ERP/IT-Spezialist)

vorher

[LOGO]

Sitz: Kronberg. Registergericht: Königstein im Taunus, HRB 5920.
Geschäftsführer: Dr. Stephan Scholtissek (Vorsitzender der Geschäftsführung),

Karen Hoyndorf, Marcus Huth,Frank Riemensperger

[Adresszeile 1]
[Adresszeile 2]
[Adresszeile 3]
[Adresszeile 4]

[TXT Betreffzeile] [Datum]

[Body Text]

3

Aktivieren

Briefvorlage oder neue
Version aktivieren

Template Manager
(Fachanwender)

15
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AQDB Meta Data Repository (MDR) – SAP 
Datenschnittstelle

Jochen Schlolaut 19. November 2010

AQDB Meta Data Repository (MDR)
• SAP Datenschnittstelle: 

• Bietet über 600 vordefinierte Datenfelder, die z. B. Daten aus 
SAP HCM und E-Recruiting Infotypen bereitstellen

• Zusätzliche Datenfelder, z. B. kundenspezifische Infotypen, 
können einfach mit dem AQDB Customizing Wizard im AQDB 
Einführungsleitfaden eingerichtet werden

• Intuitive Benutzerschnittstelle als Plug-In für den Zugriff auf 
SAP Datenfelder, Textbausteine und Auswahlregeln
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Vorlagen bearbeiten mit MS Word und 
AQDB Plug-In

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Vorlageninhalt bearbeiten:

-Braune Umrandung: Bookmarks zum 
Hinzufügen zusätzlicher, optionaler 
Textbausteine
-Grüne Umrandung:  Textbaustein-
Auswahlregeln
-Blaue Umrandung: Zeigt fest 
eingefügten Textbaustein an
-[<Smart Tags>] MDR Items
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AQDB Template Management
Versionskontrolle

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Aktivieren neuer Versionen:

-Gelb: “Version in 
Bearbeitung”
-Grün: Aktuelle Vorlage derzeit 
in Nutzung
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Auswahl einer Vorlage durch den Doc 
Creator

Jochen Schlolaut 19. November 2010
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Interaktive Dokumentenerstellung mit dem
AQDB Document Composer

Jochen Schlolaut 19. November 2010
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Finalisierung des Dokuments und Auswahl 
der Outputoptionen

Jochen Schlolaut 19. November 2010
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Massendokumenterstellung
mit der AQDB Operator Workbench

Jochen Schlolaut 19. November 2010

Auswahl der Vorlage

Selektion der Primärschlüssel
(z. B. der Personalnummern) für die 
Objekt-Nr.-Auswahl.

Festlegung der Ausgabeoptionen:

- Drucken über SAP Spool
- Archivierung
- Versand per E-Mail

Festlegung der Feldvorbelegungen 
für spezielle Vorlagenfelder.
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AQDB Lösungsarchitektur 
(Übersichtsdiagramm)

Jochen Schlolaut 19. November 2010
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Schriftverkehrerzeugung: Beispiel einer Aufwand-/
Nutzenbetrachtung für die Dokumenten-Automation

Jochen Schlolaut 19. November 2010
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Zusammenfassung

� Einfache Handhabung

� Rechtssicherheit der Dokumente

� Keine weitere Infrastruktur notwendig

� Vollständig in SAP integriert

� Schnelle Implementierung

� Zentrales Template Management

� Scheller ROI

� Vollständige Automatisierung

� Prozessoptimierung

Jochen Schlolaut 19. November 2010
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Fragen, Anregungen, Wünsche …

Jochen Schlolaut 19. November 2010

AQDB Homepage: www.aqdb.de

Jochen Schlolaut
Phone: +49 6221/3106-34005
Mobile: +49 151/17156-131
jochen.schlolaut@accenture.com


